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Mose am 
Dornbusch
„Mose verhüllte sein 
Angesicht; denn er fürchtete 
sich, Gott anzuschauen.“ (2. 
Mose 3,6)

Jesaja im Tempel
„Weh mir, ich vergehe! Denn 
ich habe den König, den 
HERRN Zebaoth, gesehen.“ 
(Jesaja 6,5)

Petrus am See
„Geh weg von mir, Herr, ich bin 
ein sündiger Mensch!“ (Lukas 
5,8)
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Furcht = Furcht?

Was heisst es, Furcht vor Gott zu haben



Gottes Heiligkeit & Macht
Ohne die Furcht des Herrn bleibt Jesus nur ein bequemer 
„Retter“, aber nicht unser wahrer Herr. Die Bibel ist 
schonungslos: Der Herr hat Macht über Leben und Tod.

„Nur wer Gottes Heiligkeit fürchtet, begreift das Opfer 
am Kreuz.“
Gott hasst die Sünde, weil sie die totale Trennung von Ihm 
bedeutet.

Das Wesen der Sünde
● Eiternde Beulen & Wunden (Jes. 1,6)

● Eine erdrückende Last (Ps. 38,5)

● Finsternis & blutrote Flecken (1. Joh. 1,6; Jes. 1,18)

„...eure Verschuldungen scheiden euch von 
eurem Gott...“

Jesaja 59,2



Der heutige Blick
Wir glauben, keinen Schmerz erleiden zu 
dürfen. Wir schützen unsere Kinder vor allem 
Negativen, in der Ansicht, sie müssten vor jeder 
Unannehmlichkeit bewahrt werden.

Die Folge: Wir fühlen uns unwohl in Gottes Nähe und 
Schmerz trennt uns von seiner Heilung.

Die biblische Lehre
Die Bibel lehrt uns einen anderen Weg: 
Schmerz ist kein Hindernis, sondern ein Lehrer.

Aus Schmerz lernen wir und können 
wachsen.



Die Furcht Jehovas ist der Weisheit Anfang; die 
Narren verachten Weisheit und Unterweisung. 

Sprüche 1.7.

Gottesfurcht verstehen und heilige Blindheit
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„Wenn ihr blind wäret, so hättet ihr keine 
Sünde; nun aber, da ihr sagt: Wir sehen, bleibt 

eure Sünde.“
Johannes 9,40-41



Saulus wird blind und so zu 
Paulus
Auf dem Weg nach Damaskus begegnet ihm 
das göttliche Licht. Er verliert sein physisches 
Augenlicht, um innerlich sehen zu lernen.

Die Dunkelheit wird zum Raum der Stille und 
Vorbereitung auf Gottes Wirken.

Ein neuer Blick
Nach drei Tagen fallen die Schuppen von 
seinen Augen. Er sieht die Welt nicht mehr mit 
menschlicher Furcht, sondern mit Gottes Liebe.

Durch die Heilung empfängt er eine neue 
Vision für sein Leben.
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Heiligung – Die Trennung durch Gott

Gott trennt, was uns von ihm trennt.
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Das Feuer des Schmelzers
„Wer aber wird den Tag seines Kommens 
ertragen, und wer wird bestehen, wenn er 
erscheint? Denn er ist wie das Feuer eines 
Schmelzers...“

Maleachi 3,2

Heiligung & Trennung
Das Feuer tut dem Gold nichts Böses – es 
trennt das Edelmetall von der Schlacke. Es 
scheidet das Echte vom Unechten.

Gott will in uns das echte Gold hervorholen.
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Heiligkeit & 
Erschütterung
Am Kreuz sehen wir die furchterregende, 
kompromisslose Heiligkeit Gottes und die 
Schwere unserer Sünde. Ein Moment, der uns 
zutiefst erschüttern sollte.

Die Trennung wird sichtbar.

Liebe & Versöhnung
Gleichzeitig sehen wir die fundamentale Liebe, 
die den unendlichen Abstand überbrückt. 
„Gnade und Wahrheit sind sich begegnet.“

Psalm 85,11: Gerechtigkeit und Friede haben 
sich geküsst.
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Umkehr zum 
Fundament
„Eine falsche Summe kann berichtigt werden, 
doch nur dadurch, dass wir zurückgehen, bis 
wir den Irrtum finden, und von diesem Punkt an 
von neuem addieren, nicht aber dadurch, dass 
wir einfach damit fortfahren.“

— C. S. Lewis

Der Anfang der 
Weisheit
Die Furcht des HERRN ist der Weisheit Anfang; 
und Erkenntnis des Allein-Heiligen ist Einsicht.

Wahrer Fortschritt bedarf der rechten Basis.

Sprüche 9,10



Gottesdienst

Die Furcht des Herrn

Vereint in Seiner Grösse


